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evangelisch an der Isar

Nacht



Ausbli      c k
L iebe     L ese   r in  ,  liebe     r  L ese   r ,
„schrille Nacht, eilige Nacht“ müsste das popu-
lärste Weihnachtslied eigentlich heißen, wenn 
es zur Stimmung der Vorweihnachtszeit passen 
soll. Weihnachtsrummel und Feiertagsstress 
machen sich breit – alle Jahre wieder. 
Nehmen Sie sich doch einfach mal eine Auszeit 
in der himmlischen Stille der leeren Lukaskirche, 
oder lassen Ihre Seele baumeln im Rhythmus 
der Musik bei den Konzerten und Gottesdiens-
ten rund ums Fest. Eigener Stress bekommt 
auch ein anderes Gewicht, wenn wir neben den 
Schaufensterauslagen die Menschen in den 
Blick nehmen, denen das Nötigste fehlt und die 
Hilfe brauchen.
Sie finden viele Möglichkeiten dazu in diesem 
Heft, überblicksweise im größer und übersicht-
licher gestalteten Kalender im Innenteil. Die 
Termine sind auch herausnehmbar, praktisch 
für Pinwand oder Kühlschranktür, damit Sie den 
Überblick bewahren, auch wenn’s schrill und 
eilig kommt.

Ihr Pfarrer 
Helmut Gottschling
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Wer zwischen Abend und Nacht an der Isar ei-
nen Spaziergang macht, kommt mitunter an der 
Lukaskirche vorbei. Die Kirchentür steht offen.  
Überrascht ob der ungewöhnlichen Öffnungs-
zeit betritt er oder sie die Kirche. Kerzenschein 
erhellt den Altarraum und die ersten Bankrei-
hen. Seit 25 Jahren ist diese Kirche nachts ge-
öffnet, einmal in der Woche für Nachtwanderer 
und Nachtkirchenbesucher.  
Jeden Donnerstag, nachts um 22.00 Uhr, findet 
in St. Lukas die Nachtkirche statt. Es ist eine 
besondere Gottesdienstform.  Eine halbe Stunde 
lang lädt der Kirchenraum dazu ein, bei Stille, 
Gebet und Liedern zu sich und zu Gott zu kom-
men. Meditativ atmet er bei Taize-Liedern die 
Atmosphäre der Lukaskirche bei Nacht. Im Licht 
der Kerzen schweigen Menschen, singen die Lie-
der mit oder beten leise. Einzelne sitzen verbor-
gen im Dunklen. 
Die Nachtkirche wird von einem Team, beste-
hend aus Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen, 
gehalten. Diese Menschen haben sie geprägt 

„In der Nacht ist der Mensch nicht gern alleine“. In vielen Liedern und Gedichten steht die 

Nacht für das Bedrohliche, für das Unheimliche und für das Verbotene. Kinder haben nachts 

besonders Angst. Mancher geistert nachts ruhelos umher. Sorgen halten einen wach oder das, 

was tagsüber nicht fertig wurde. Die Nacht gilt auch als Sehnsuchtsort der Romantik.  Die 

Dunkelheit verstärkt Ängste und Einsamkeit. Sie regt zu Fantasien an und offenbart die Lust. 

Viele gute Gespräche werden nachts geführt und manches Glas Wein getrunken. 

mit ihren Worten und ihrer Musik. Elke Plutz hat 
sie am häufigsten gehalten und über die Jahre 
hinweg getragen. Ohne sie gäbe es die Nacht-
kirche nicht mehr, den kleinen Gottesdienst am 
Donnerstagabend. Sie organisiert und hält bis 
heute die Fäden zusammen.
Manche Geschichten und Ereignisse ranken sich 
um die Nachtkirche. Regelmäßig besuchte ein 
Hund mit seinem Frauchen die Nachtkirche. 
Zu einer Spontantaufe soll es sogar vor vielen 
Jahren gekommen sein. Ein Mann verlangte 
vom damaligen Pfarrer sofort getauft zu wer-
den. Menschen hielten und halten heute noch 
ihre Lebensgeschichte ins Licht der Kerzen von 
St. Lukas. 
Welche Ereignisse und Geschichten Menschen 
mit sich herumtragen, wer  sich vom Zauber der 
Nachtkirche in Bann ziehen lässt, kommt gerne 
wieder und genießt die Stille, die zarten Klänge 
und wenigen Worte. Ein Ausklang des Abends 
mit Gottes Segen. 
� Pfarrerin Beate Frankenberger

Die Nacht
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Im Sommer 1923 erstrahlte der erste künstliche 
Zeiss-Sternenhimmel: Zehn Jahre hatten Me-
chaniker, Ingenieure, Astronomen und Physiker 
in Jena an einem Gerät gearbeitet, mit dem der 
Fixsternhimmel und die Planeten in eine Kuppel 
projiziert werden konnten. Den Auftrag erhielt 
die Firma Zeiss im Jahr 1913 von Oskar von Mil-
ler, dem Gründer und ersten Generaldirektor des 
Deutschen Museums. Der Visionär versuchte, für 
sein neues Museum der Naturwissenschaft und 
Technik ein Medium zu schaffen, das den Be-

Im Planetarium leuchten bald wieder die Sterne! Nach fast 25 Jahren im Einsatz verab-
schiedete sich der berühmte Zeiss-Projektor 2013 in seinen wohlverdienten Ruhestand, und 
mit ihm erloschen die Lichter. Seit 1988 hat er an der Planetariumskuppel einen prächtigen 
Nachthimmel mit 5000 Sternen erzeugt. Nun wurde der Sternenprojektor ersetzt und gleich-
zeitig der Innenraum samt Kuppel und Sternwarten saniert. 

suchern den Aufbau und die Dynamik des Ster-
nenhimmels und des Planetensystems erklärte.
Am 7. Mai 1925 ging im Deutschen Museum das 
weltweit erste Projektionsplanetarium an den 
Start. Von 1988 - 2012 hatte der Zeiss-Projektor 
63959 Betriebsstunden bei 32385 Vorführun-
gen. Mehr als 8,3 Millionen Besucher haben von 
Beginn bis 2013 an über 90.000 Vorführungen 
teilgenommen. Im Jahr 2012 waren es allein 
1347 Vorführungen und 69817 Besucher.
Der neue Sternenprojektor, das Herzstück des 

Planetariums, stammt wieder von Carl Zeiss 
Jena, seine LED- und Glasfasertechnik zaubert 
eine brillante, naturgetreue Ganzkuppel-Dar-
stellung des Himmels. Diese kann man für je-
den Beobachtungspunkt auf der Erde einstellen 
sowie auf jedes Datum in Vergangenheit oder 
Zukunft. Kosmische Geschehnisse und der Blick 
in die unendlichen Tiefen des Universums lassen 
sich im Zeitraffer mit einem digitalen Projekti-
onssystem an die Kuppel zaubern. 
Gerhard Hartl, Kurator Astronomie: „Nach 
knapp zwei Jahren Renovierungsarbeiten und 
Modernisierungen freue ich mich sehr auf die 
Wiedereröffnung des Planetariums, das uns ab 
März 2015 wieder entführen wird auf spannen-
de Reisen zu unseren Planeten und fernen Gala-
xien.“� Petra Thiele

DEM HIMMEL SO NAH

Im März letzten Jahres hielt Imam Benja-
min Idriz im Gottesdienst der Lukaskirche 
eine Kanzelrede. Nun war Pfarrer Helmut 
Gottschling in die Penzberger Moschee 
eingeladen. Am Opferfest, dem höchsten 
islamischen Feiertag, das auf den 4. Oktober 
fiel, hielt er eine Ansprache und setzte 
damit den Dialog und Brückenschlag zwi-
schen den Religionen fort.

Moschee
Einladung

Kostenlose Abendführungen der Be-
obachtergruppe in der Oststernwarte 
jeden Dienstag und Freitag.
November und Dezember: 19.00 Uhr 
Januar und Februar: 20.00 Uhr 
(nur bei klarem Himmel) 
Auskunft unter: 089-2179-211
Deutsches Museum, Museumsinsel 1
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Ökumenische Abendgebete im Advent: Auf dem Weg nach Bethlehem…
Weihnachten, das sind Maria und Josef, das Jesu-Kindlein in der Krippe, Hirten, Engel… Doch was 
ist eigentlich davor geschehen? Die Andachten nehmen die Ereignisse vor der Geburt in den Blick – 
von der Verkündigung durch den Engel über die Geburt Johannes des Täufers bis zum zweifelnden Josef. 
St. Anna, Pfarrkirche, Taufkapelle, Montag, 1. Dezember (8.,15. und 22. Dezember), 19.15 Uhr 

Kindergottesdienstreihe im Advent
In der Adventszeit feiern wir wöchentlich Kindergottesdienste, in denen wir uns mit den ent-
sprechenden Bibelgeschichten auf das Weihnachtsfest vorbereiten. 
St. Martin: 30. November, 7. und 14. Dezember,  jeweils 11.45 Uhr 

Walk In The Light: Weihnachtskonzerte des Gospelchors St. Lukas
Der 60-köpfige Gospelchor St. Lukas unter der Leitung von Bastian Pusch singt sich schnell in 
die Herzen seiner Zuhörer. Gospels, Spirituals und Popsongs bringen Licht in dämmrige Advent- 
abende. Die Lukaskirche wird eindrucksvoll vom Licht-Designer Rolf Demmel ausgeleuchtet. 
Karten über München Ticket, www.muenchenticket.de, sowie an der Abendkasse. 
Infos unter www.gospelchor-st-lukas.de
St. Lukas, Samtag, 13. Dezember, 20.00 Uhr und Sonntag,14. Dezember, 17.00 Uhr

Weihnachten im Lichtermeer
Unzählige Lichter leuchten aus der Höhe in den weiten Kirchenraum der Lukaskirche hinein. In 
ihrem Widerschein erklingt festliche Chor- und Bläsermusik aus der englischen und der deut-
schen Tradition. Diese Musik deutet das Mysterium des Weihnachtsgeschehens in einem "Kunst-
werk aus Licht und Musik" (SZ) Lukas-Chor München, Bläserensemble, Vokalsolisten; Leitung: 
Kirchenmusikdirektor Gerd Kötter, Christiane Wolf-Schweiz (Kerzeninstallation), Karten zu € 23,-, 
€ 20,-, € 17,- über München Ticket, www.Lukas-Chor.de, sowie an der Abendkasse.
St. Lukas, Samstag, 20. Dezember 2014, 20.00 Uhr

Gospelgottesdienst
Kurz vor Weihnachten stimmen wir uns mit einem fröhlichen, besinnlichen, schwungvollen und 
begeisternden Gottesdienst mit dem Gospelchor St. Lukas unter der Leitung von Bastian Pusch 
auf das Wunder der Geburt Christi ein. 
St. Lukas, Sonntag, 21. Dezember,  10.00 Uhr

Wo ist der Stern von Bethlehem? Singspiel des Kinderchores 
Große Verwirrung am Himmel vor Weihnachten: Der Stern von Bethlehem ist verschwunden. 
Aber keine Sorge, alles geht gut aus, nach einigen Turbulenzen leuchtet an Weihnachten über 
Bethlehem wieder der Stern voller Kraft - und auch in die Herzen der Menschen hinein.
St.Lukas, Heiliger Abend, 24. Dezember, 15.00 Uhr

Nun singet und seid froh
Kirchenmusikdirektor Gerd Kötter lädt Erwachsene und Kinder zum gemeinsamen Singen 
vertrauter Weihnachtlieder ein, inspiriert zu spielerischen Formen bis hin zu einfacher 
Mehrstimmigkeit.  Mitglieder des Lukas-Chores unterstützen die Singgemeinde tatkräftig.
St.Martin,  Zweiter Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, 11.45 Uhr

Gottesdienste an Weihnachten

WAdvent und

eihnachten

Mittwoch, 24.12., Heiliger Abend
10.00 Uhr	  Alt-Lehel  Seniorengottesdienst 
15.00 Uhr 	 St. Lukas, Gottesdienst  
	 für Groß und Klein
16.00 Uhr 	 St. Martin, Gottesdienst  
	 für Groß und Klein
17.00 Uhr 	 St. Lukas, Christvesper 
23.00 Uhr 	 St. Lukas, Christmette
Donnerstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr 	 St. Lukas, Festgottesdienst
22.00 Uhr	 St. Lukas, Nachtkirche
Freitag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr 	 Seniorenheim Vincentinum
11.45 Uhr 	 St. Martin, Singgottesdienst



Adventskonzert
Sonntag, 7.12., St. Martin, 17.00 Uhr 

Jugendmusikfreizeit, Grabenstätt am Chiemsee
für Jugendliche (13 bis 24 J.)
Teilnehmerbeitrag € 40,-
16. bis 18.1.

Gottesdienst mit lost & found
Sonntag, 1.2., St. Martin, 11.45 Uhr
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n o vembe     r

Sonntag, 30.11.14   1. Advent 

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Jubiläumsgottesdienst 
20 Jahre LukasLaden

St. Martin 
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Martin Martinsmesse

D e z embe    r

Montag, 1.12.14  

19.00 Uhr

19.15 Uhr

Candle-Light-Walk mit 
Gedenkfeier zum Weltaidstag (S.14)

St. Anna 
Ökumen. Adventsandacht (S.7)

Donnerstag, 4.12.14 

15.30 Uhr

22.00 Uhr

Alt-Lehel 
Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas Nachtkirche

Samstag 6.12.14

11.00 Uhr St. Lukas 
Taufgottesdienst
Pfarrerin Gabriele Kainz

Sonntag, 7.12.14   2. Advent

10.00 Uhr

11.45 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrerin Gabriele Kainz

St. Martin 
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrerin Gabriele Kainz

St. Martin 
Adventskonzert (S.8)
JugendmusikProjekt lost & found 

St. Lukas ThomasVesper

Montag, 8.12.14

19.15 Uhr St. Anna  
Ökumen. Adventsandacht (S.7)

Donnerstag, 11.12.14

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Samstag, 13.12.14 

20.00 Uhr St. Lukas 
Weihnachtskonzert, Gospelchor (S.7)

Sonntag, 14.12.14   3. Advent

10.00 Uhr

11.45 Uhr

17.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst 
OKR Susanne Breit-Keßler
Pfarrerin Beate Frankenberger 

St. Martin 
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas 
Weihnachtskonzert
Gospelchor (S.7)

St. Martin Martinsmesse

T E R M i n E

8

Schwungvoll, energisch und jung!  
Das Jugendmusikprojekt aus St. Lukas 
Die fast  „verlorenen“ SängerInnen der Young 
Souls und neu „gefundene“ SängerInnen haben 
wieder einen Grund um sich zu treffen: „lost & 
found“! Unter der musikalischen Leitung von Ki-
lian Unger – 22 Jahre alt, ehemaliges Mitglied 
des Gospelchors – können junge Menschen zwi-
schen 13 und 27 Jahren gemeinsam  projekt-
orientiert neue Wege der Musik ausprobieren. 
Die Teilnehmer können sich so je nach zeitlicher 
Kapazität nur für das nächste Projekt entschei-
den und lernen dadurch ihre eigenen Zeit- & 
Energiereserven einzuschätzen und sie gezielt 
einzusetzen.
Der Musikstil ist modern und offen. Von Funk, 
Soul, über  Rock’n‘ Roll und Pop bis hin zu Gos-
pel und Spirituals ist alles denkbar. 
Hauptsache, es stimmt mit dem, was Jugend 
denkt, fühlt und als „wertvoll“ empfindet, über-
ein -  immer unter der  Prämisse, Spaß daran zu 
haben! Nach den Proben ist Zeit, um gemeinsam 
zu kochen, zu spielen oder einfach gesellig zu-
sammenzusitzen.  

„lost & found“: eine musisch-kreative Jugend-
gruppe, die zu nichts verpflichtet, sondern sich 
nach den aktuellen Lebens- und Zeitbedürfnis-
sen der Jugend richtet und Modernes mit Spiri-
tuellem verbindet. Natürlich kostenfrei!  	
					   
Eine gute  musikalische Leitung und Ausbildung 
kostet zwar immer Geld (50,-€ pro Treffen), doch 
ist es der Gemeinde St. Lukas überaus wich-
tig, junge Menschen in ihren Gaben und ihrer 
Kreativität zu unterstützen und ihnen in der 
Gemeinde Raum und Heimat zu geben. Denn 
nicht nur Gottesdienste, sondern das gesamte 
Gemeindeleben werden durch die aktive Mit-
gestaltung junger Menschen belebt und sehr 
bereichert. 

Das Jugendmusikprojekt  finanziert sich durch 
Spenden und „bezahlte“ Auftritte,  gerne auch 
in anderen Kirchengemeinden oder auf Festen. 
Neue junge Sänger und Sängerinnen sind will-
kommen! Weitere Infos und ein offenes Ohr für 
Anregungen und Kritik bei Diakonin Michaela 
Urbanek.
�

was?wann?wo?

lost & found
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Montag, 15.12.14

19.15 Uhr St. Anna  
Ökumen. Adventsandacht (S.7)

Donnerstag, 18.12.14

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 19.12.14

16.00 Uhr Tertianum 
Seniorengottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling

Samstag, 20.12.14

20.00 Uhr St. Lukas 
Weihnachtskonzert Lukas-Chor (S.7)

Sonntag, 21.12.14   4. Advent

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gospel-Gottesdienst 
Pfarrer Helmut Gottschling (S.14)

St. Martin 
Gottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling 

St. Martin Martinsmesse

Montag, 22.12.14

19.15 Uhr St. Anna  
Ökumen. Adventsandacht (S.7)

Mittwoch, 24.12.14  Heiliger Abend 

10.00 Uhr

15.00 Uhr

16.00 Uhr

Alt-Lehel 
Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger 

St. Lukas 
Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Singspiel der Kinderchöre (S.7)
Pfarrerin Beate Frankenberger 

St. Martin 
Gottesdienst für Groß und Klein 
Pfarrer Helmut Gottschling

17.00 Uhr

23.00 Uhr

St. Lukas 
Christvesper mit Lukas-Chor
Pfarrerin Gabriele Kainz

St. Lukas 
Christmette   
Pfarrer Helmut Gottschling

Donnerstag, 25.12.14 1. Weihnachtsfeiertag 

10.00 Uhr

22.00 Uhr

St. Lukas
Gottesdienst
Pfarrer Andreas Ebert 

St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 26.12.14  2. Weihnachtsfeiertag 

10.00 Uhr

11.45 Uhr

17.00 Uhr

Vincentinum 
Seniorengottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Martin 
Singgottesdienst mit Gerd Kötter 
Pfarrerin Beate Frankenberger (S.7)

St. Lukas 
Orgelpunkt, Stefan Moser 

Sonntag, 28.12.14 1. Sonntag nach dem Christfest

10.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrerin Gabriele Kainz

St. Martin Martinsmesse

Mittwoch, 31.12.14  Silvester

17.00 Uhr

19.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst mit Beichte
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas 
Silvesterkonzert (S.7)

J a nu  a r

Donnerstag 1.1.15 Neujahr

11.00 Uhr

22.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrerin Gabriele Kainz 

St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 4.1.15 2. Sonntag nach dem Christfest

10.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling

St. Lukas ThomasVesper

Dienstag, 6.1.15  Epiphanias

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Martin 
Gottesdienst
Pfarrerin Gabriele Kainz 

St. Lukas 
Lichtfest mit St. Johannes (S.14)
Pfarrerin Eva Forssman
Pfarrer Helmut Gottschling 

Donnerstag, 8.1.15

15.30 Uhr

22.00 Uhr

Alt-Lehel Seniorengottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 11.1.15  1. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr

11.30 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Lukas 
Mini-Max Gottesdienst 
Pfarrerin Beate Frankenberger 
und Team

St. Martin 
Gottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling 

St. Martin 
Filmgottesdienst: Im Winter ein Jahr  

Donnerstag, 15.1.15

20.30 Uhr

22.00 Uhr

St. Lukas Kirchenvorstandssitzung

St. Lukas Nachtkirche

Samstag, 17.1.15

11.00 Uhr St. Lukas 
Taufgottesdienst
Pfarrerin Gabriele Kainz 

Sonntag, 18.1.15  2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr

18.00 Uhr

St. Anna 
Gottesdienst zur Einheit der 
Christen (S.14)
Pfarrerin Beate Frankenberger
Pater Hans-Georg Löffler

St. Martin 
Filmgottesdienst: Gran Torino 

Donnerstag, 22.1.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Sonntag, 25.1.15  Letzter Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrer Andreas Ebert

St. Martin
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrer Andreas Ebert 

St. Martin 
Filmgottesdienst: Finsterwald

Dienstag, 27.1.15

19.30 Uhr St. Lukas 
Interreligiöses 
Friedensgebet (S.14)
Pfarrerin Beate Frankenberger

Alle Termine und Infos auf www.sanktlukas.de
Terminkalender jetzt auch als Download
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Donnerstag, 29.1.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 30.1.15

16.00 Uhr Tertianum 
Gesprächsrunde
Pfarrer Helmut Gottschling 

F eb  r u a r

Sonntag, 1.2.15  Septuagesimae

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst 
Pfarrerin Gabriele Kainz 

St. Martin 
Gottesdienst mit 
JugendMusikProjekt lost & found
Pfarrerin Gabriele Kainz 

St. Lukas ThomasVesper 

Donnerstag, 5.2.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche

Freitag, 6.2.15

19.00 Uhr St. Martin 
Empfang der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter (S.15)

Samstag, 7.2.15

11.00 Uhr St. Lukas 
Taufgottesdienst
Pfarrer Helmut Gottschling  

Sonntag, 8.2.15  Sexagesimae

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst
Pfarrerin Beate Frankenberger

St. Martin 
Gottesdienst, Kinderkirche
Pfarrerin Beate Frankenberger 
St. Martin Martinsmesse 

Donnerstag, 12.2.15

20.00 Uhr

22.00 Uhr

St. Martin Kirchenvorstandssitzung 

St. Lukas Nachtkirche 

Sonntag, 15.2.15  Estomihi

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst (BR-Übertragung)
Pfarrer Helmut Gottschling (S.15)

St. Martin 
Gottesdienst
Prädikantin Dorothea Hahn

St. Martin Martinsmesse 

Mittwoch, 18.2.15  Aschermittwoch

18.00 Uhr St. Martin  
Gottesdienst mit Auflegung 
des Aschekreuzes

Donnerstag, 19.2.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche 

Sonntag 22.2.15  Invokavit

10.00 Uhr

11.45 Uhr

18.00 Uhr

St. Lukas 
Gottesdienst, Beichte  
Kirchenrat Christoph Flad

St. Martin 
Gottesdienst
Kirchenrat Christoph Flad

St. Martin Martinsmesse

Mittwoch 25.2.15

19.15 Uhr St. Lukas 
Ökumenisches Abendgebet in 
der Passionszeit (S.15)

Donnerstag, 26.2.15

22.00 Uhr St. Lukas Nachtkirche 

Hilfe!

Wohnen gegen Hilfe
Die Evangelische Hochschulgemeinde der 
TU München sucht dringend Familien oder 
Einzelpersonen, die in ihrer Wohnung oder 
ihrem Haus ein Zimmer mit Bad an Studie-
rende gegen Hilfe zur Verfügung stellen kön-
nen. Die Mietpreise in München sind extrem 
hoch. Viele Studierende geraten in finanzielle 
und seelische Not. Das Wohnen in Studenten-
wohnheimen ist auf 6 Semester begrenzt, und 
da es entsprechend länger dauert - mindestens 
12 Semester - wenden sich viele verzweifelt an 
uns und bitten um Hilfe.
Die Studierenden sind keine Aupairs. Ihre ab-
solute Priorität muss das Studium sein, da das 
Visum der ausländischen Studierenden be-
grenzt ist und die Prüfungsbedingungen sehr 
anspruchsvoll sind. Das Studium an der TU ist 
leistungsorientiert und zeitintensiv.
Die Studierenden sind aber gerne bereit zu 
helfen: Sie können Nachhilfe geben, Einkäufe 
erledigen, Gartenarbeit machen, Kinder be-
treuen, kochen oder ältere Personen im Alltag 
unterstützen usw.
Wir freuen uns sehr, wenn auf diese Art ge-
lebte Nächstenliebe Ausdruck findet. Als Aus-
länderberaterin und Hochschulpfarrerin liegen 
uns die Studierenden am Herzen. Wir kennen 
und begleiten sie, sind berührt von dem, was 
sie erlebt haben und was sie leisten. Sie alle 
bereichern unsere Gemeinde und wir lernen 
viel von ihnen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an: Anneclaude Casse, Ausländerberate-
rin EHG-TUM: casse@ehg-tum.de Dr. Claudia 
Häfner, Hochschulpfarrerin EHG-TUM: claudia.
haefner@elkb.de

Hilfe für Flüchtlinge
Möchten Sie den ankommenden Flüchtlingen 
in München helfen? Sachspenden nimmt das 
Gebrauchtwarenhaus Diakonia entgegen. Was 
genau gebraucht wird, können Sie den ausge-
legten Infozetteln in der Kirche und dem Pfarr-
amt entnehmen oder direkt auf der Homepage 
von Diakonia finden: www.diakonia.de
Ihre Spende bringen Sie bitte direkt bei Diako-
nia vorbei. 

Kirchenkeller geöffnet. Dank an Spender
Wohnungslose Frauen finden in den Winter-
monaten Zuflucht, ein warmes Essen und eine 
Übernachtung im Kirchenkeller von St. Lukas. 
Dank an die Restaurants „Nage und Sauge“ 
und „El Gordo Loco“ in der Mariannenstraße 
und die Speis-Girls am Baldeplatz fürs Spen-
dieren eines warmen und leckeren Essens, und 
Fritz Mühlenbäcker für Brot und Gebäck beim 
Obdachlosenbrunch und an Bäcker Mathieu 
aus der Ländstraße für leckere Brezen.

Hilfe!

Ob der Lukasladen nach seinem 20-jährigen 
Jubiläum eine Zukunft hat, wird eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung nach 
Redaktionsschluss ergeben.

Letzte 
Meldung

Danke!
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Unsere Gottesdienste finden i.d.R. 
mit Abendmahl statt
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Gedenkfeier zum Weltaidstag
Der Candle-Light-Walk durch die Straßen der 
Innenstadt, organisiert von der Münchner Aids-
hilfe, ruft zur Solidarität mit infizierten und an 
Aids erkrankten Menschen weltweit auf. Die De-
monstration mündet in eine Feier mit Musik und 
Stille, meditativen Gedanken und Kerzenlicht, in 
der Raum ist für Trauer und Gedenken an ver-
storbene Partner, Freunde und Arbeitskollegen.
St. Lukas, Montag, 1. Dezember, ca. 19.30 Uhr

Silvesterkonzert Klangwelten 
zum Jahreswechsel
Ulrich Wangenheim (Saxofon), Ardhi Engl 
(Blas- und Zupfinstrumente) und Gerd Kötter 
(Orgel) lassen das Jahr mit Improvisationen 
zwischen Meditation und Rhythmus ausklin-
gen. Der strahlende Weihnachtsbaum und 
eine subtile Lichtregie geben dem Konzert 
eine wunderschöne Stimmung. Eintritt frei!
St. Lukas, Mittwoch, 31. Dezember, 19.00 Uhr

Lichtfest
Christus, das Licht der Welt, und sein Erschei-
nen in der Welt feiern wir am Epiphaniastag 
mit einem gemeinsamen Lichtfest von St. Lu-
kas und St. Johannes. Die abendliche St. Lukas-
Kirche wird dabei im Kerzenlicht erstrahlen. 
Worte und Klänge lenken unsere Sinne auf das 
„Licht, das in die Welt gekommen“. 
St. Lukas, Dienstag, 6. Januar, 18.00 Uhr

Gottesdienst für die Einheit der Christen
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
feiert die Vielfalt des Glaubens und würdigt zu-
gleich die Unterschiede der Konfessionen. St. Lu-
kas feiert den Sonntagsgottesdienst deshalb mit 
der römisch-katholischen Schwestergemeinde 
St. Anna, mit Pater Hans Georg Löffler (Liturgie)
und Pfarrerin Beate Frankenberger (Predigt).
St. Anna Pfarrkirche, St. Anna Platz
Sonntag, 18. Januar, 10. 00 Uhr 

Friede soll sein – Scholem sol sajn…
Interreligiöses Friedensgebet anlässlich 
des 70. Jahrestages 
der Befreiung von Auschwitz.
Wie viele Menschen in den Jahren 1940 bis 
1945 im Lagerkomplex von Auschwitz ermor-
det wurden, ist nicht genau bekannt. Zahlen 
zwischen 1,5 und 4 Millionen liegen jenseits 
unserer Vorstellungskraft. Michaela Rychlás 
Gesang erinnert uns an den Schmerz der Ge-
fangenen sowie an die offenen Wunden der 
Überlebenden. Juden und Christen gedenken 
der Ermordeten und beten für den Frieden.
Gestaltung: Beate Frankenberger, Pfarrerin; 
Eva Haller, Präsidentin der Europäischen Ja-
nusz Korczak Akademie e.V.; Irmgard Huber, 
katholische Frauenseelsorge; Michaela Rych-
lá, M.A., Religionslehrerin der Israelitischen 
Kultusgemeinde München. 
St. Lukas, Dienstag, 27. Januar, 19.30 Uhr

a usse    r gewöhnli        c hes 
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Vor 21 Jahren begann die Zusammenarbeit 
der Kirchengemeinde St. Lukas mit STATT 
AUTO München. 
Zurzeit teilen sich 10.000 aktive Carsharing-
Teilnehmer/innen 380 Autos. Die Autos sind 
verteilt an 98 verschiedenen Stationen in 
München und Umgebung, zwei davon an 
der Lukaskirche.
Carsharing ist ein Dienstleistungskonzept, 
das vor allem für Menschen interessant ist, 
die auf kombinierte Mobilität setzen, d.h. 
sie legen ihre täglichen Wege mit dem MVV 
oder dem Fahrrad zurück oder gehen zu Fuß. 
Ein Auto benötigen sie nur für Großeinkauf, 
Ausflüge oder Urlaubsfahrt.
STATT AUTO Reservierung per Telefon oder 
Internet; stundenweise Buchungen sind mög-
lich; dezentrale, wohnungsnahe Stationen; 
elektronisch gesteuerter Fahrzeugzugang. 
Telefon: 089-2020570 oder 
www.stattauto-muenchen.de 

Es gibt so viele Gründe für den Hunger in 
der Welt wie Hände ihn zu beseitigen. Zwei 
davon gehören Ihnen. Unterstützen Sie bitte 
die Aktion „Brot für die Welt“, die unter dem 
Motto steht: „Satt ist nicht genug“. 
Diesem Gemeindebrief ist ein Überweisungs-
träger für die Aktion beigelegt.  
Weitere Informationen unter 
www.brot-fuer-die-welt-bayern.de
Spendenkonto der Kirchengemeinde St. Lukas: 
IBAN DE11 5206 0410 0001 4230 88 bei der 
Evangelischen.Bank (BIC GENODEF1EK1), 
Stichwort: „Brot für die Welt“
Für Spenden zugunsten unserer Gemeinde-
arbeit sind wir ebenfalls dankbar.

Weniger ist leer.

Empfang der Ehrenamtlichen
Zu einem festlichen Dankeschön sind alle eh-
renamtlich Mitarbeitenden von St. Lukas und 
St. Martin eingeladen. Kulinarisches und ein 
Überraschungsprogramm der Hauptamtlichen 
werden für einen gastlichen Rahmen sorgen.
St. Martin, Freitag, 6. Februar, 19.00 Uhr

himmlisch-irdisch. 
Ein Gottesdienst zwischen 
Valentinstag und Rosenmontag
Musikalische Gestaltung Kirchenmusikdirek-
tor Gerd Kötter. Liturgie und Predigt Pfarrer 
Helmut Gottschling. Die Fernsehübertragung 
beginnt pünktlich um 10.00 Uhr. 
Bitte 10 Minuten vorher da sein.
St. Lukas, Sonntag, 15. Februar, 10.00 Uhr

Ökumenisches Abendgebet in der Passionszeit
Die sieben letzten Worte Jesu am Kreuz
St. Lukas, Mittwoch, 25. Februar, 19.15 Uhr



R E G E L M Ä S S I G E S  v o n  A - Z
Arbeitskreis Armut
Werner Döring
Tel. 22 56 94 
Kirchenkeller für obdachlose Frauen
Geöffnet 1. November bis 31. März
Christine Hartmann, Tel. 08106 30 22 22
Gabriele Krack, Tel: 0176 61 10 98 35
gabriele_krack@yahoo.de
Heinrich Lüneburg, Tel. 0171 89 90 418
heinrich.lueneburg@freenet.de
Obdachlosenbrunch 
1. So im Monat ab 11.15 Uhr 
Sigrid Wenz, Tel. 22 32 84
Elisabeth Olzog, Tel. 91 57 14 

Gospelchor St. Lukas
Mi 19.30 bis 22.00 Uhr
Margaretha Dusl
Tel. 0151 15 27 92 63 
www.gospelchor-st-lukas.de

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Michaela Urbanek 
JugendMusikProjekt 
„lost & found“
St. Martin, Mo. 18.00 bis 20.00 Uhr
„M&M“ 
Mitarbeitertreff  der Jugendleiter
monatlich nach Absprache
Trainee-Programm für 
zukünftige Jugendleiter 
monatlich nach Absprache

Kinderchor
Do 14.30 Uhr Vorschulkinder I
Do 15.15 Uhr Vorschulgruppe II
Do 16.15 Uhr Schulkinder I
Do 17.00 Uhr Schulkinder II
KMD Gerd Kötter

Kirchenvorstandssitzungen
Grundsätzlich öffentlich, Zuhörer willkommen
Nächste Sitzungen: 15.1. (20.30 Uhr!) und 12.2.
Gemeindehaus St. Lukas, 20.00 Uhr 

Krabbelgruppen
Mi. 10.00 bis 11.30 Uhr, Gemeindesaal 
Heidi Brain, Tel. 0171 149 08 21
hb@care-vita.com

Lukas-Chor München
Di 19.30 bis 22.00 Uhr, KMD Gerd Kötter

LukasLaden
Cafe und Verkauf von Waren aus fairem Handel
Mo. Di. Do. Fr. 15.30 bis 18.00 Uhr
Mi. 15.30 bis 20.00 Uhr
Sa. 11.00  bis 14.00 Uhr 
So. 11.00 bis 13.00 Uhr
Eva Nockemann, Tel. 0170 532 66 03

Meditation für Geübte 
Jeden Do. 19.00 bis 20.30 Uhr
St. Martin, Pfarrer Andreas Ebert
ebert@stmartin-muenchen.de

Pflegende Angehörige 
1. Mi im Monat, 17.00 bis 18.30 Uhr
Pfarrheim St. Anna, St. Anna-Str. 19
Pastoralreferent Hermann Eilermann
Tel. 21 21 82 0

Pflegeberatung 
1. Mo im Monat, 15.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus St. Lukas, Gruppenraum 2
Gabriele Hinz, Tel. 32 20 860

G ot t esdiens       t e

Sonntagsgottesdienst
10.00 Uhr St. Lukas
11.45 Uhr St. Martin
Gottesdienste i.d.R. mit Abendmahl

Kinderkirche in St. Martin
parallel zum Gottesdienst

30.11., 7. und 14.12. , 25. und 8.2     
Kindergottesdienst (Kinder ab 3 J.) 
Pfarrerin Gabriele Kainz

Martinsmesse in St. Martin
Zweiter bis letzter Sonntag im Monat
Meditation. Gespräch. Abendmahl. 18.00 Uhr

Mini-Max–Gottesdienst in St. Lukas 
Gottesdienst für Kinder (bis 6 J.) und Eltern
11. Januar um 11.30 Uhr 
Pfarrerin Beate Frankenberger

Nachtkirche in St. Lukas
Do 22.00 bis 22.30 Uhr – eine halbe
Stunde singen, hören, schweigen und beten 
Pfarrerin Beate Frankenberger

ThomasVesper in St. Lukas
7. Dezember: Klangmeditation mit Gerd Kötter 
und Abendmahl mit Hans-Dieter Strack
4. Januar: Ansprache von Altabt Odilo Lechner
1. Februar, jeweils 18.00 Uhr
Christiane Reichard, Tel. 0174 153 24 99 
christiane.reichard@allianz.de
Regina Riermeier-Wenninger
Tel. 0174 93 44 951, reginarw@mnet-online.de 

Seniorengottesdienste
Alt-Lehel,  Christophstraße 12
4. September, 2. Oktober, 13. November
Tertianum, Klenzestraße 70
24. Oktober
Vincentinum, Oettingenstraße 16
26. Dezember

K o n to ve  r bindungen       
Spendenkonto allgemein �
IBAN: DE11 5206 0410 0001 4230 88
LukasLaden�
IBAN: DE68 5206 0410 0003 4002 80
Gospelchor St. Lukas �
IBAN: DE46 5206 0410 0301 4230 88
Lukas-Chor München �
IBAN: DE32 5206 0410 0003 4015 10
Rettet St. Lukas e.V. �
IBAN: DE72 5206 0410 0003 4037 00

alle bei Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1

St. Lukas Stiftung 
Stadtsparkasse München	
IBAN: DE60 7015 0000 1001 7148 88
BIC: SSKMDEMM
Fotos Avisio. Uta Kellermann, Helmut Gottschling, fotolia
Deutsches Museum
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Nächster Redaktionsschluss: 15.1.15
gedruckt auf 100% Recyclingpapier

1716

Seniorennachmittag 
Mi. ab 14.00 Uhr, Gemeindesaal St. Lukas
Pfarrer Helmut Gottschling

Tanz für Senioren
Mi. 13.00 bis 14.00 Uhr, St. Lukas, Gemeindesaal
Karin Schippan, Tel. 35 14 679

Zeit für ältere Menschen. Besuchsdienst
Pfarrer Helmut Gottschling
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Frank Andrae 
Hausbetreuer 
St. Martin

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, 
Housekeeping

Pfarrer 
Helmut Gottschling
Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Seniorenarbeit,
Geschäftsführung, 
Rettet St. Lukas, Kirchen-
führungen, Besuchsdienst, 
Seniorenheime Tertianum 
und Crescentiastift

Pfarrerin 
Gabriele Kainz

Gottesdienst, Taufe, 
Trauung, Bestattung, 
Seelsorge, Konfirmanden 
St. Martin, Kindergottes-
dienst St. Martin

Lucia Stadler 
Pfarramtssekretärin

Anmeldung von Taufe, 
Trauung und Bestattung, 
Anfertigen von Paten-
bescheinigungen und 
sonst. Bescheinigungen, 
Telefonische und 
schriftl. Anfragen aller Art

Pfarrerin Beate Fran-
kenberger

Gottesdienst, Taufe, Trau-
ung, Bestattung, Seelsorge, 
Kunst, Konfirmanden 
St. Lukas, Mini-Max,
 Seniorenheime Alt-Lehel 
und Vincentinum, 
KiTa-Andachten, Ökumene

dass sich energieeffiziente Haushaltsgeräte 
und intelligente Beleuchtungsmaßnahmen 
oft erst in der nächsten Verbrauchsabrechnung 
bemerkbar machen? 

Info des Umweltteam 
St. Lukas: 
Wussten Sie,

VertrauensFrau des 
Kirchenvorstandes
Elisabeth Olzog

Ehrenamtliche
Ansprechpartnerin in allen 
Gemeindebelangen

Vertrauensleute 
neu gewählt
Der Kirchenvorstand hat seine Vertrau-
ensleute neu gewählt.
Elisabeth Olzog, bisher Stellvertreterin, 
wurde zur Vertrauensfrau gewählt. 
Ihr Stellvertreter ist Jürgen Biefang.

Hans Herberth 
Mesner und Haus-
meister St. Lukas

Gestaltung rund um die 
Gottesdienste, Organisa-
torisches bei Taufen und 
Trauungen (z.B. Blumen), 
Raumanfragen, Konzertan-
fragen, Housekeeping

Kirchenmusik-
direktor Gerd Kötter

Musik im Gottesdienst, 
bei Taufen und Trauungen, 
Leitung Lukaschor, Leitung 
ensemble lukas, Leitung 
Kinderchöre, Kunst, 
Konzertanfragen

Diakonin
Michaela Urbanek
Jugendarbeit, Arbeit mit 
Kindern, Jugendgottes-
dienste, Jugend-Musik-
Projekt „lost & found“, 
Projekte in der  Konfir-
mandenarbeit, (Koopera-
tionen in der Kinder- und 
Jugendarbeit)

Für Sie da

Ansprechpartner in St. Lukas 

und St. Martin

Zum Schutz personenbezogener Daten 
werden die Namen aus den Kirchenbüchern 
in der Online-Ausgabe nicht publiziert.
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K o n ta k t
St. Lukaskirche   I   Mariannenplatz 3 (Eingang Steinsdorfstr.), 80538 München
Öffnungszeiten 9.00-17.00 Uhr
St. Martinskapelle  I   Arndtstraße 8 (Rgb.), 80469 München 

Evangelisch.-Luth. Pfarramt  I   Thierschstraße 28, 80538 München 
Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr  9.00-12.00 Uhr  I   Mi 11.00-13.00 Uhr
Telefon 089 21 26 86-0  I   Fax 089 21 26 86-30
Mail pfarramt@sanktlukas.de  I   www.sanktlukas.de

Pfarrerin Beate Frankenberger  I  beate.frankenberger@sanktlukas.de � 21 26 86 28
Pfarrer Helmut Gottschling  I  helmut.gottschling@sanktlukas.de� 21 26 86 27
Pfarrerin Gabriele Kainz  I  gabriele.kainz@sanktlukas.de� 99 01 84 68
Kirchenmusikdirektor Gerd Kötter  I  gerd.koetter@sanktlukas.de� 27 27 31 78
Diakonin Michaela Urbanek  I  michaela.urbanek@sanktlukas.de� 20 34 80 08
Sekretärin St. Lukas: Lucia Stadler  I  pfarramt@sanktlukas.de 	� 21 26 86 10
Mesner St. Lukas: Hans Herberth  I  hans.herberth@sanktlukas.de� 21 26 86 25
Hausbetreuer St. Martin: Frank Andrae  I   andrae@stmartin-muenchen.de  � 2 01 04 27
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Elisabeth Olzog  � 91 57 14
Kirchenkeller � 0177 640 93 82

Eltern-Kind-Initiative LeHelden e.V.
Leitung: Ines Greiner  I   info@lehelden.de� 0162 177 29 54
Der LukasLaden  I  Mannhardtstr. 4, 80538 München� 2 91 32 18


